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Die Zusammenarbeit der Berner Zentrumsallianz 

Die zunehmende Polarisierung der Politlandschaft macht auch vor dem Kanton Bern nicht Halt. Im 

Hinblick auf diese Entwicklung der in der Öffentlichkeit immer stärker präsenten Polparteien, 

streben die Jungen Grünliberalen, Die Junge Mitte und die Jungfreisinnigen des Kantons Bern in 

Zukunft eine enge Zusammenarbeit als “Berner Zentrumsallianz” an. Das Ziel ist dabei, das politische 

Zentrum zu stärken und gemeinsam für mehrheitsfähige Lösungen und mehr Konsens einzustehen. 

 
Zweck und Ziele 
Als gemeinsame Allianz setzen sich die Jungparteien dafür ein, dass der Kanton Bern in Zukunft nicht 
durch populistische Inhalte gespalten, sondern durch Gemeinsamkeiten nach vorne gebracht wird. 

 
Vielfältige Zusammenarbeit unter Wahrung der Eigenständigkeit jeder Partei 
Die Jungen Grünliberalen, die Junge Mitte und der Jungfreisinn des Kantons Bern werden zur 
Erreichung gemeinsam festgelegter politischer Ziele gemeinsame Kampagnen und Aktionen 
durchführen. In dieser Zusammenarbeit können und werden kantonale Initiativen entstehen sowie 
gemeinsame Referenden entstehen.. Auch die politische Planung ist ein wichtiger Bestandteil dieser 
Zusammenarbeit, damit die Berner Zentrumsallianz frühzeitig auf politische Tendenzen im Kanton 
Bern Einfluss nehmen kann. 
 
Zahlreiche thematische Übereinstimmungen 
Gemeinsame Themen sind unteranderem die nachhaltige Wirtschaftspolitik, welche 
Wirtschaftsstandort Kanton Bern stärken soll. Dies indem gezielte Steuerentlastungen umgesetzt 
werden oder eine Liberalisierung der Ladenöffnungszeiten angestrebt wird. 
Bezüglich Bildungspolitik fordern wir die Stärkung des dualen Bildungssystems, sowie die Stärkung der 
politischen und alltagsrelevanten Bildung. Ein weiterer wichtiger Punkt in diesem Thema ist ebenfalls 
die Bekämpfung des Lehrkräftemangels. 
In der Familienpolitik ist es ein Anliegen der drei Jungparteien, dass die Elternzeit auf nationaler Ebene 
eingeführt wird. Des Weiteren sind uns bezahlbare Kitaplätze, sowie Tagesschulen und 
Ferienbetreuung sehr wichtig, um eine bessere Vereinbarkeit zwischen Arbeit und Familie zu 
erreichen. Nebst dem wollen wir den Wohnbau fördern, um die angespannte Situation auf dem 
Wohnungsmarkt zu entschärfen.  
Bei der Gesellschaftspolitik ist uns die psychische Gesundheit von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ein wichtiges Anliegen. Nebst dem soll die Legalisierung und Regulierung von Cannabis 
sowie der Ausbau des Nacht ÖVs (Moonliner sowie Zugverbindungen) vorangetrieben werden. 
In der Klima- und Umweltpolitik sind unsere Anliegen die Vereinfachung des Ausbaus von 
erneuerbaren Energien, sowie die Liberalisierung des Strommarktes und die Begrünung von Städten 
und urbanen Gemeinden. 
Im Bereich der Digitalisierung fordern wir die Möglichkeit der papierlosen Firmengründung, die 
Verschlankung der Verwaltung und die Stärkung von digitalen Kompetenzen der Gesellschaft. 
 
Konkrete Massnahmen zu den genannten Themenbereichen wird die Berner Zentrumsallianz in naher 
Zukunft erarbeiten. 
 
Haben Sie Fragen? 
Melden Sie sich direkt bei uns. 
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Präsident Junge Grünliberale Kanton Bern 
alessandro.distefano@jglp.ch / 079 895 06 92 
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Präsident Die Junge Mitte Kanton Bern 
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Jason Steinmann 
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